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Hallo, liebe TuS-Fans,  
 
zu unserem heutigen Doppel-Heimspielsonntag darf ich Euch alle recht 
herzlich begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen vom 
SV Rengsdorf und vom SV Leutesdorf sowie deren Fans und den 
beiden Unparteiischen.  
 
Unsere erste Mannschaft konnte am vergangen Wochenende einen 
Punkt aus Fernthal entführen und ist inzwischen seit vier Spielen 
ungeschlagen. Diese Serie gilt es heute fortzusetzen. Der heutige 
Gegner konnte im gesamten Saisonverlauf bisher erst vier Punkte 
erringen. Die Hälfte der Punkte stammen aus den letzten beiden 
Spielen gegen den SV Rheinbreitbach und gegen die Reserve des 
VfB Linz. Bisher konnte der Gegner noch keinen Sieg für sich 
verbuchen. Die Rengsdorfer rangieren daher auf dem letzten 
Tabellenplatz. Nach der Mini-Serie unseres Teams ist man inzwischen 
im Mittelfeld der Tabelle angekommen. Sollte die Mannschaft die 
Bodenhaftung behalten, sind drei Punkte am Sonntag Pflicht.  
 
Die zweite Mannschaft darf heute den SV Leutesdorf begrüßen. Das 
Team rangiert ebenfalls auf dem letzten Tabellenplatz und konnte 
bisher erst einen einzigen Sieg erringen. Dieser gelang am 
vergangenen Wochenende gegen den Tabellenvorletzten aus 
Bad Hönningen. Nachdem das letzte Spiel unserer Reserve beim 
HSV Neuwied ausgefallen ist, könnte heute mit einem Heimsieg der 
Mittelfeldplatz gefestigt werden.  
 
Sollte jetzt noch das Wetter mitspielen, rechne ich mit einem tollen 
Fußballtag, bei dem unterm Strich sechs Punkte in Asbach bleiben 
könnten. 
 
In diesem Sinne ….. 
 
Euer   Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Donnerstagabend wurde das Spiel gegen die SG Feldkirchen 
nachgeholt. Die Vorzeichen für die Gäste standen günstig, denn sie 
hatten sich mittlerweile kontinuierlich auf den 3.Rang, punktgleich mit 
dem Zweiten, hochgespielt. Asbach war daher gewarnt. Der TuS ging 
daher die Partie zunächst defensiv an und überließ den Gästen das 
Aufbauspiel. Man machte die Räume sehr eng und kam so gut in die 
Zweikämpfe. Dennoch gab es kaum Torchancen, da sich beide Teams 
im Mittelfeld egalisierten. 

Nach Wiederanpfiff hatte Asbach den besseren Start. Nachdem 
zunächst der an diesem Abend sehr agile Oliver Klein nur einen halben 
Meter zu spät kam und daher den Torwart anschoss, war es dann 
Marco Huhn, der nach einer Ecke von Tristan Limbach in seiner 
unnachahmlichen Art und Weise den Ball zur Führung im Tor 
unterbrachte. Von nun an ging es Schlag auf Schlag, denn fast 
postwendend kassierte man durch einen satten Schuss in die kurze 
Ecke den Ausgleich. 

Doch man ließ sich nicht negativ davon beeindrucken und spielte 
weiter. Kurz darauf ein Angriff über links, eine stramme Hereingabe 
und der in diesem Ball startende Uli Sessenhausen konnte nur durch 
ein Foul gestoppt werden. Der fällige Strafstoß wurde dann leider 
durch Kilian Limbach vergeben. Doch auch davon ließ man sich nicht 
schocken. Doch zehn Minuten vor dem Ende wurde das Bemühen 
belohnt. Wieder ein gut vorgetragener Angriff über außen, eine 
stramme Flanke und Marco Huhn markierte halb im Fallen seinen 
zweiten Treffer. 

Wer nun dachte das Spiel sei gelaufen, wurde eines besseren belehrt. 
Kurz vor Schluss entschied der Schiri auf Elfmeter für Feldkirchen, 
welcher im zweiten Anlauf zum Ausgleich verwandelt wurde. Doch aus 
jetzt steckte man nicht auf. In der letzten Spielminute eroberte sich 
Marco Huhn den Ball auf der Außenbahn, flankte den Ball nach innen 
und Uli Sessenhausen erzielte quasi mit dem Schlusspfiff per Kopf den 
Siegtreffer. 

Tore: 1:0 (58.) Marco Huhn, 1:1 (62.), 2:1 (80.) Marco Huhn, 2:2 
(88.), 3:2 (90.+4) Uli Sessenhausen 

Aufstellung:  Waldemar Komor, Tristan Limbach, Nezir Acar, Tim 
Brauer, Felix Zumhoff, Henry Ferfers (53. Mecit Acar), Oliver Klein, 
Jonathan Buballa (46. Marian Wilsberg), Kilian Limbach, Uli 
Sessenhausen, Marco Huhn 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Feldkirchen/Hüllenberg   3:2 (0:0) 
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Im dritten Spiel der „englischen“ Woche wollte man den Aufwärtstrend 
fortsetzen und ging daher selbstbewusst und mit der festen Absicht, 
einen „Dreier“ nachzulegen, in die Partie. Asbach begann daher sehr 
forsch und hätte fast nach wenigen Minuten in Führung gehen können, 
doch Marian Wilsberg scheiterte am gut parierenden SV-Torwart. In 
der Folge verteidigte man sehr hoch und band dadurch die Gäste 
bereits in deren Hälfte. Der längst fällige Treffer durch Marco Huhn 
wurde leider wegen einer Abseitsstellung nicht anerkannt. Bei einer 
weiteren Großchance setzte er den Ball knapp am SV-Tor vorbei. So 
ging man mit einem aus Asbacher Sicht mageren 0:0 in die Pause. 

Nach Wiederbeginn agierten die Gäste zunächst weitaus agiler als im 
ersten Abschnitt. Ein langer Ball wurde von der TuS-Abwehr 
unglücklich in den Lauf eines Angreifers geklärt und schon lag man mit 
0:1 (56.) zurück. Doch Asbach ließ sich davon nicht beeindrucken und 
erhöhte die „Schlagzahl“. Kilian Limbach mit einem Lattentreffer und 
Marian Wilsberg mit einem satten Torschuss hatten den Ausgleich auf 
den Füßen. Dann schaffte endlich Henry Ferfers per Kopf den 
ersehnten Treffer (63.). Bereits vier Minuten danach setzte sich Kilian 
Limbach im gegnerischen 16er energisch durch und erzielte mit einem 
Flachschuss die vielumjubelte Führung (67.). Nun hatte man die Partie 
vollends im Griff. Begünstigt durch eine gelb-rote Karte für Nauort 
waren die Spielanteile eindeutig auf unserer Seite und die Angriffe 
konnten in Tore umgewandelt werden. Eine Hereingabe von Kilian 
Limbach wurde durch Marc Varel per Kopf im Gehäuse untergebracht 
(77.). Den Schlusspunkt setzte dann Marco Huhn mit einem Kopfball 
nach einer erneuten  Flanke von Kilian Limbach (84.) 

Fazit: Eine geschlossene Mannschaftsleistung sowie die 
notwendige Mentalität und Einstellung haben diesen eindeutigen 
Aufwärtstrend möglich gemacht. Nun hat man sich in der Tabelle etwas 
Luft verschafft  

Tore:  Henry Ferfers, Kilian Limbach, Marc Varel, Marco Huhn  

Aufstellung:  Waldemar Komor, Tristan Limbach, Tim Brauer, 
Felix Zumhoff, Henry Ferfers, Marian Wilsberg (66. Marc Varel), Kilian 
Limbach, Uli Sessenhausen, Oliver Klein (54. Mecit Acar), Marco Huhn  

Dirk Gras 

TuS Asbach – SV Fortuna Nauort   4:1 (0:0) 
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SV Maischeid - SSV Heimbach-Weis 1:1 (0:1). Der SV Maischeid 
war über die gesamte Spielzeit überlegen und beherrschte die 
Begegnung. „Wir haben richtig guten Fußball gespielt, das hat Spaß 
gemacht. Nur leider haben die Jungs sich dafür nicht belohnt. Die 
Gäste wussten selbst nicht, wie sie zu diesem Punkt gekommen sind“, 
sagte der Maischeider Trainer Jürgen Hehl.  

SG Ahrbach/Girod/Heiligenroth - SG Horressen/Elgendorf 1:1 
(1:0). Die SG Ahrbach blieb auch in ihrem fünften Heimspiel dieser 
Saison sieglos. „Dabei hätten wir 3:0 führen müssen, bevor die Gäste 
zum Ausgleich kamen“, meinte der Ahrbacher Spielertrainer Andreas 
Schmidt. Gästetrainer Daniel Korzilius pflichtete dem bei: „Das war ein 
glücklicher Punktgewinn. Allerdings hatten wir nach dem 1:1 sogar 
noch den Siegtreffer auf dem Fuß.“  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG Feldkirchen/Hüllenberg 
2:1 (1:1). „Wir haben nicht viel zugelassen“, nannte Niederbreitbachs 
Trainer Konny Wall den Schlüssel zum Erfolg im Derby, in dem die 
Gastgeber besonders im zweiten Abschnitt gefielen.  

SV Rheinbreitbach - SG DJK Neustadt-Fernthal 5:0 (4:0). In der 
Anfangsphase wurde der Spitzenreiter förmlich an die Wand gespielt, 
und der neue Tabellendritte führte zur Pause bereits mit 4:0. Nach der 
Pause ließ es der SV deutlich ruhiger angehen und erhöhte erst vor 
dem Abpfiff noch auf 5:0. „Das war unser bestes Saisonspiel“, hatte 
Rheinbreitbachs Trainer Hans-Georg Jung das passende Lob parat. 

VfB Linz II - SV Rengsdorf 2:2 (1:0). Ohne den Gegner um ihren 
neuen Trainer Martin Möllmeier zu unterschätzen, legte die Linzer 
Reserve gut los und erzielte nach gut einer halben Stunde die 
Führung. Danach verlor die Elf von Trainer Thomas Gerolstein jedoch 
den Faden, und die Gäste trafen kurz vor Ende zum 2:2-Endstand. „Mit 
dem Ergebnis bin ich nicht zufrieden“, trauerte der VfB-Trainer zwei 
verlorenen Punkten nach.  

Spvgg Steinefrenz-Weroth - SV Roßbach/Verscheid 2:0 (2:0). 
Nichts zu holen gab es für die Elf von Gästetrainer Uwe van Eckeren 
bei der Spvgg, die schon vor der Pause für die siegbringenden Tore 
sorgte. „Wir haben nach der Pause das Ergebnis über die Runden 
gebracht“, sagte Thorsten Hehl, der Spielertrainer der Gastgeber, nach 
der Partie.   

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

11.Spieltag: Kreisliga  A  (25.10.) 



 

10 



 

11 

Mit einem 0:0-Unentschieden trennten sich die SG DJK 
Neustadt-Fernthal und der TuS Asbach in der Fußball-Kreisliga A 
Westerwald/Wied. „Das Unentschieden geht in Ordnung“, waren sich 
Neustadts Trainer Sascha Weißenfels und sein Asbacher Kollege Dirk 
Gras nach der Partie einig. Denn die beiden hatten, wie auch die 
zahlreichen Zuschauer auf dem Sportplatz in Fernthal, zuvor eine über 
90 Minuten ausgeglichene Partie gesehen. 
Beide Mannschaften standen von Beginn an kompakt in der Abwehr 
und taten sich schwer im Spielaufbau nach vorn, sodass Torchancen 
Mangelware blieben. Die einzig echte Möglichkeit in der ersten Hälfte 
hatten die Gastgeber durch Daniel Persau, dessen Schuss der 
Asbacher Tristan Limbach für seinen bereits geschlagenen Torhüter 
Waldemar Komor auf der Linie klärte (26.). Die Gäste versuchten 
immer wieder, mit langen Bällen aus der eigenen Abwehr heraus ihr 
Spiel nach vorn anzukurbeln, doch die gut stehende DJK-Defensive 
um Rafael Weber und Christian Neumann war stets auf der Hut und 
bescherte ihrem Schlussmann Tobias Buslei einen ruhigen 
Nachmittag. Auf der anderen Seite versuchte Neustadt sein Glück 
immer wieder über außen und die Spitzen Persau und Jan Anhäuser 
ins Spiel zu bringen, doch auch die TuS-Abwehr um Tristan Limbach 
ließ kaum ein Durchkommen zu. 
Nach dem Seitenwechsel lief die Partie ähnlich weiter wie in den ersten 
45 Minuten. Mit der Einwechslung von Markus Wohlfahrt brachte 
DJK-Trainer Sascha Weißenfels in der 69. Minute etwas frischen Wind 
auf den Platz. Kurz nach seiner Einwechslung streifte ein Kopfball von 
Wohlfahrt nur die Latte des Asbacher Gehäuses (72.), ehe er den Ball 
in der 83. Minute nur knapp an Komors Kasten vorbeizirkelte. In den 
letzten fünf Minuten kurbelten auch die Gäste ihre Offensivmaschine 
an. Nach einer Ecke von Henry Ferfers nahm Ulli Sessenhausen Maß, 
doch Wohlfahrt klärte für seinen Torhüter auf der Linie (85.). Kurz 
danach verschoss Marc Varel aus aussichtsreicher Position (85.). 
Für den Asbacher Trainer ging das Unentschieden in Ordnung. „Es 
gab nicht viele Chancen, und wenn man dann einen Punkt mitnimmt, 
ist das okay. Wir haben jetzt zwei Heimspiele und wenn wir die 
Leistung von heute mit in diese Spiele hinnehmen können, dann 
kommen wir vielleicht auch wieder ins richtige Fahrwasser“, war auch 
Dirk Gras mit der Leistung seines Teams zufrieden. 
TuS Asbach: Komor – Brauer, Tristan Limbach, Nezir Acar, Zumhoff 
– Varel, Mecit Acar, Kilian Limbach, Ferfers – Klein (68. Jeske), 
Sessenhausen 

Sylvia Schneider (Rhein-Zeitung) 

SG DJK Neustadt/Fernthal – TuS Asbach  0:0  
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SV Fortuna Nauort - Spvgg Steinefrenz-Weroth 0:0. Die 100 
Zuschauer in Nauort sahen eine chancenarme Partie. „Da war viel 
Tempo drin, aber nur bis zum Strafraum. Unser Torhüter Patrick 
Weingarten hat in der Schlussphase drei Schüsse pariert, die man 
normalerweise nicht mehr hält“, sagte der Nauorter Trainer Olaf Klee.  

SV Rengsdorf - SV Rheinbreitbach 3:3 (2:1). Nach dem 
Pausenrückstand dominierte Rheinbreitbach den zweiten Durchgang. 
„Von Rengsdorf kamen nur noch lange Bälle. Leider hat es meine 
Mannschaft vergeigt und sich nicht belohnt. Wir sind noch nicht stabil 
genug“, haderte der Rheinbreitbacher Trainer Hans-Georg Jung.  

SG Horressen-Elgendorf - VfB Linz II 5:0 (1:0). Die erste Hälfte 
verlief ausgeglichen. „Mit etwas Glück gehen wir mit einer Führung in 
die Pause“, meinte der Linzer Trainer Thomas Gerolstein. Dann 
machte Horressen aber kurzen Prozess mit den Gästen und entschied 
die Partie mit drei Treffern innerhalb von neun Minuten zu seinen 
Gunsten.  

SG Feldkirchen/Hüllenberg - SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 5:3 
(1:2). In einer schwachen Partie setzte sich Feldkirchen im 
Schlussspurt durch. Ein glückliches Händchen bewies SGF-Coach Dirk 
Schröder mit der Einwechslung des zweifachen Torschützen Fabian 
Frings in der 82. Minute. „Wir haben sehr fahrig angefangen und über 
90 Minuten nicht überzeugen können. Das war ein dreckiger Sieg“, so 
Feldkirchens Abteilungsleiter Michael Schröder.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SV Maischeid 1:1 (0:1). In 
einer Begegnung auf überschaubarem Niveau kam der Tabellenzweite 
aus Niederbreitbach nur schwer in Tritt. „In der zweiten Hälfte wurde es 
etwas besser. Wir haben uns den Ausgleich verdient, das Ergebnis 
geht in Ordnung“, fand der Niederbreitbacher Abteilungsleiter Christian 
Fach.  

SV Roßbach/Verscheid - SSV Heimbach-Weis 1:1 (0:0). Im ersten 
Spielabschnitt war Roßbach die tonangebende Mannschaft. „Wir sind 
sehr gut ins Spiel reingekommen. In der zweiten Hälfte war es ein 
verteiltes Spiel“, fasste der Roßbacher Trainer Uwe van Eckeren das 
Geschehen zusammen.  

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

12.Spieltag: Kreisliga A (01.11.) 
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OBERLIGA  (01.11.): 
01) TUS  KOBLENZ  15   39:11     40 
02) HAUENSTEIN  15   28:7       38 
03) KARBACH   15   26:19     29 
04) NEUNKIRCHEN  15   28:14     28 
05) SCHOTT  MAINZ 15   31:19     24 
06) VÖLKLINGEN  15   23:20     24 
07) WIESBACH  15   26:21     22 
08) JÄGERSBURG  15   24:23     21 
09) BURGBROHL  15   28:31     19 
10) ELVERSBERG  II 15   28:34     19 
11) LUDWIGSHAFEN 15   19:31     19 
12) PFEDDERSHEIM 15   20:23     18 
13) GONSENHEIM  15   19:27     18 
14) WIRGES   15   20:20     17 
15) MEHRING   15   19:24     16 
16) PIRMASENS  II  15   21:21     14 
17) SALMROHR  15   22:29     13 
18) ZWEIBRÜCKEN  15     5:52       3 
  
VERBANDSLIGA  (01.11.): 
01) MÜLHEIM   14   25:13     27 
02) ENGERS   14   23:13     27  
03) MAYEN   13   27:13     26 
04) RW  KOBLENZ  14   40:17     25  
05) SCHODEN   14   44:29     25 
06) ANDERNACH  14   32:23     23 
17) TRIER-TARFORST 14   26:15     22 
18) TUS  KOBLENZ  II 14   21:11     22 
09) MALBERG   14   25:23     21 
00) KONZ   14   23:24     18 
01) NEITERSEN  14   24:26     18 
12) MENDIG   14   22:27     17       
13) BETZDORF  14   19:25     14 
14) BADEM   14   20:29     14 
15) MORBACH   14   13:25     14 
16) EISBACHTAL  14   11:27     13       
17) SCHWEICH  14   11:35     11 
18) BAD  BREISIG  14   14:45     5 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (01.11.): 
 
01) ELLINGEN   12   29:13     28   
02) WINDHAGEN  12   38:15     27      
03) LINZ    12   28:14     27 
04) WEITEFELD  12   22:9       24 
05) WESTERBURG    12   33:19     22 
06) WISSEN   12   24:20     22 
07) MÜSCHENBACH 12   27:18     20 
08) ELBERT    12   16:20     16 
09) WIRGES  II  12   23:29     14 
10) OSTERSPAI  12   14:28     14 
11) MONTABAUR  12   18:19     13 
12) HAMM   12   21:28     11 
13) BAD  EMS   12   15:31     10         
14) PUDERBACH  12   10:29      9 
13) BEROD   12   14:25      8        
14) HUNDSANGEN  12   15:30      7 
      
   
KREISLIGA   A  (01.11.): 
 
01) NEUSTADT  11   23:12     21 
02) NIEDERBREITBACH 11   22:11     21 
03) HORRESSEN  12   27:15     20 
04) RHEINBREITBACH 11   23:14     20 
05) FELDKIRCHEN  12   30:22     20 
06) STEINEFRENZ  11   19:11     19 
07) HEIMBACH-WEIS 12   22:23     18 
08) ASBACH   12   22:22     15 
09) MAISCHEID  12   17:21     15       
10) ROSSBACH  12   16:19     13   
11) AHRBACH   12   18:27     13 
12) NAUORT   12   15:19     12   
13) LINZ  II   12   19:34     12 
14) RENGSDORF   12   12:35      4  

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD (01.11.): 
 
01) GÜLLESHEIM  12   44:15     29 
02) OBERBIEBER  12   37:11     29 
03) ST. KATHARINEN 12   36:7       27 
04) VATANSPOR  NR   12       33:17     25 
05) RHEINBROHL  12   34:21     22 
06) CSV  NEUWIED  12   38:26     21 
07) WINDHAGEN  II  13   33:32     18   
08) ELLINGEN  II  12   20:30     17 
09) OBERLAHR  11   20:25     14  
10) NEUSTADT  II  12   23:28     10   
11) Rh ´BREITBACH  II 12     8:23     10 
12) MELSBACH  12   14:34      8    
13) PUDERBACH  II    12   14:38 8 
14) IRLICH   12     6:53      3       
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (01.11.): 
 
01) HSV  NEUWIED  11   47:7       33 
02) ATASPOR  UNKEL 12   41:11     33  
03) N ´BREITBACH  II 12   27:16     24  
04) FC  UNKEL  12   28:18     24 
05) DATTENBERG  12   21:18     19 
06) OBERBIEBER  II  12   26:23     18 
07) ERPEL   11   18:23     15 
08) FELDKIRCHEN  II 12   20:16     14 
09) ASBACH  II  11   22:24     14  
10) VFL NEUWIED  12   26:29     13 
11) OTTOMAN  NR  12   17:32     12 
12) RENGSDORF  II  12   16:34     11  
13) BAD  HÖNNINGEN 12   21:46      9    
14) LEUTESDORF  11   15:48      3  
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Der SV Rengsdorf gehört im dritten Jahr dem Kreisoberhaus an. Ist es 
sein letztes Jahr? „Wann stoppt Rengsdorf seine Niederlagenserie?“, 
so lautete daher die Überschrift in der RZ (01.10.).  

Erste Maßnahme, Thomas „Richie“ Rachul, der im Sommer seine 
Fußballerlaufbahn, die ihn u.a. auch zum TuS geführt hat, beendet 
hatte, wurde reaktiviert. Und sofort trat er beim 1:4 gegen Horressen 
als Torschütze in Erscheinung. Und in den letzten beiden Spielen, die 
jeweils unentschieden endeten, wurde er mit jeweils zwei Treffern zum 
aktuellen SVR-Torschützenkönig. 

Die zweite Maßnahme bestand darin, dass man sich „in beiderseitigen 
Einvernehmen“ vom Trainer Erich Langhard trennte, der die 
Mannschaft über sieben Jahre betreute und sie von der C-Klasse in die 
A-Klasse führte. Neuer Verantwortlicher ist nun seit zwei Spieltagen 
Martin Möllmeier, der mit zwei Unentschieden erfolgreich startete. 

Trotz der derzeitigen kleinen Erfolgsserie sollte der TuS daher nicht auf 
die Tabelle schauen und den Gegner sehr ernst nehmen. 

Bisherige Ergebnisse: 

0:1 Steinefrenz, 1:1 Heimbach-Weis, 1:1 Roßbach, 1:3 Nauort, 
0:4 Neustadt, 1:5 Maischeid, 1:4 Horressen, 1:4 Feldkirchen, 
0:2 Niederbreitbach, 1:5 Ahrbach, 2:2 Linz II, 3:3 Rheinbreitbach 

Kader (letzten zwei Spiele): 

Tor: Dennis Lammert (Lukas Bauer) 

Abwehr: Sebastian Blum, Mario Ghiani, Christian Leukert, Stefan 
Stüber, Christian Wüst 

Mittelfeld: Marc Diether, Niklas Korte, Jörg Lahr, Jan Möllmeier, 
Christian Nass, Matthias Pendovski, David zu Hausen 

Angriff: Marius Christ, Thomas Rachul, Dominik Runkel, Abraham   
Traore 

Trainer: Martin Möllmeier 

Torschützen: 

Thomas Rachul 5, Dominik Runkel 2, Mirko Anhäuser, Marius Christ, 
Niklas Korte, Jan Möllmeier, Matthias Pendovski (je 1) = 12 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Rengsdorf (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Eigentlich wollte Asbach dieses Spiel verlegen, da einige Spieler 
verletzt bzw. in den Herbstferien waren. Doch leider war der FCU damit 
nicht einverstanden. Also musste gespielt werden! Zum Glück war die 
gerade in die Bezirksliga aufgestiegene A-Jugend spielfrei, sodass 
tatsächlich eine schlagkräftige Truppe auflaufen konnte: 
4 Stammspieler der Zweiten, 2 „standby“-Spieler der Zweiten, 
3 Rekonvaleszenten der Ersten und 5 Jugendspieler. 

Das waren zwar jetzt 14 Spieler, aber die Mannschaft war alles andere 
als eingespielt. So war es nicht verwunderlich, dass der Gast bereits 
nach wenigen Minuten durch einen „30 m – Hammer“ in Führung ging 
(6.). Doch bald darauf erhielt Asbach einen Strafstoß zugesprochen, 
den Tobias Hoever sicher verwandelte (13.). In der Folgezeit war es 
ein durchaus sehenswertes Spiel, doch beide Abwehrreihen ließen 
wenige Torchancen zu. Zwei Ausnahmen: Lattentreffer für Unkel (33.) 
und Tor durch Thomas Wertenbroich (39.). Mit dieser knappen 2:1 
Führung ging man in die Kabinen. 

Im zweiten Abschnitt war es lange Zeit ein Zitterspiel für die Asbacher 
Mannschaft. Doch dieses Mal stand das Glück der Mannschaft zur 
Seite: 3:1 (89.) erneut durch einen Strafstoß, verwandelt von Tobias 
Hoever, und 4:1 (90.+4) durch Philip Houck. 

Dazu der Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei: „Die Partie wurde 
mit sehr viel Engagement geführt und war zu keinem Zeitpunkt unfair! 
Nach dem frühen Rückstand war klar, dass nur durch den Einsatz aller 
Beteiligten eine Korrektur möglich war. Und das haben ALLE Jungs 
sehr eindrucksvoll umgesetzt. Dieses Mal war auch das Glück auf 
unserer Seite, denn Maxi konnte uns trotz guter Möglichkeiten vor 
weiteren Treffern bewahren. Im Gegenzug wurde unser hoher Einsatz 
endlich mal mit Torerfolgen belohnt. Mein ganz besonderer Dank gilt 
den Jugendspielern, die wesentlich zum Sieg beigetragen haben.“ 

Tore: 0:1 (4.), 1:1 (12.) Tobias Hoever (FE), 2:1 (39.) Thomas 
Wertenbroich, 3:1 (89.) Tobias Hoever (FE), 4:1 (90.+4) Philip Houck 

Aufstellung: Maximilian Ditscheid, Jonas Majer, Lukas Dahl, 
Tobias Hoever, Kai Ewens (84. Freddy Buballa), Maik Römer (34. 
Philip Houck), Manuel Houck (65. Kevin Eulenbach), Thomas 
Wertenbroich, Jevin Fuchs, Lino Majer, Stefan Knopp 

Andy Buslei 

TuS Asbach II  – FC Unkel   4:1 (2:1) 
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Im letzten Spiel der Bezirksliga-Qualifikation trafen mit dem 
SV Rheinbreitbach und unserer A-Jugend zwei Teams aufeinander, 
die beide bereits sicher für die Bezirksliga qualifiziert waren. Somit 
hatte das Spiel vom Stellenwert eher den Charakter eines 
Freundschaftsspiels, war gleichermaßen aber auch ein guter Test für 
die anstehenden Aufgaben.  

In den ersten 25 Minuten gelang es uns hervorragend, unsere Pläne in 
die Tat umzusetzen, Kombinationsfußball zu spielen und den Gegner 
nicht ins Spiel kommen zu lassen. Verdientermaßen gingen wir durch 
einen Treffer von Florian Hammelstein nach einer Ecke von Maik 
Römer mit 1:0 in Führung (13.). Im Anschluss verloren wir jedoch 
merklich den Faden und gleichzeitig auch die Kontrolle über das Spiel. 
Gleich dreimal gelang es dem SV Rheinbreitbach durch lange Bälle 
über die rechte Angriffsseite unsere gesamte Defensive auszuschalten 
und zum Torerfolg zu kommen. Somit stand es trotz des guten Starts 
zur Halbzeitpause 1:3. 

Und die zweite Hälfte fing genau so an, wie die erste aufgehört hatte. 
Wieder waren es lange Bälle in die Tiefe, die unsere Abwehr komplett 
aushebelten, sodass es schnell 1:5 stand. Zwar gelang Thomas 
Wertenbroich noch der 2:5 Anschlusstreffer (67.), jedoch hatten wir in 
den Endminuten nicht mehr viel entgegen zu setzen, sodass das 
Endergebnis 2:7 lautete.  

Fazit:  Auch in der Höhe eine verdiente Niederlage! Den guten 
Start haben wir leider nicht auf den Rest des Spiels übertragen 
können.  

Tore: Florian Hammelstein, Thomas Wertenbroich  

Aufstellung: Maximilian Schulz - Yusuf Yildirim, Kevin Eulenbach 
(64. Matthias Pohl), Florian Hammelstein (70. Thijs van de Berg), 
Thomas Wertenbroich - Nils Amelong, Tobias Sommerberg, Maik 
Römer, Florian Wallau, Lino Majer - Calvin Groß (58. Niklas Salz)  

Vier Tage später standen sich erneut beide Mannschaften gegenüber, 
dieses Mal im Rheinlandpokal in Buchholz. Und erneut ging unsere 
A-Jugend mit 1:3 (0:1) als Verlierer vom Platz. Den Ehrentreffer 
erzielte Lino Majer. 

Freddy Buballa 

A-Jugend: Zwei Niederlagen gegen SV Rheinbreitbach 
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Dem Datum angemessen präsentierten wir uns an Halloween im Spiel 
gegen Rheinbrohl. Dabei kamen wir eigentlich gar nicht so schlecht ins 
Spiel. Bereits in der 5. Minute tauchte einer unserer Stürmer völlig frei 
vor dem Tor auf .....  und vergab.  

Diese Torchance blieb aber für längere Zeit die einzige Tormöglichkeit. 
Rheinbrohl fand deutlich besser in die Zweikämpfe und hatte vorne 
zwei bis drei offensivstarke Spieler, die unsere ansonsten immer 
sattelfeste Abwehr ein ums andere Mal in Verlegenheit brachten. 
Unser eigenes Spiel litt unter mangelnder Konzentration. Einfachste 
Pässe kamen nicht an und die Bewegung ohne Ball fehlte vor allem in 
der ersten Halbzeit. So fielen dann auch die zwei Gegentore. Beim 0:1 
blieb der Ball nach einer Ecke einen Tick zu lange zwischen Fünf- und 
Sechzehnmeterraum liegen, ehe ein Rheinbrohler Spieler 
gedankenschneller den Abschluss fand. Das zweite Gegentor entstand 
nach einer zu kurzen Abwehr vor dem Strafraum. Der direkte 
Abschluss des Gästespielers senkte sich sehenswert ins lange Eck.  

Zur Halbzeit wollten wir den Bock noch einmal umstoßen, allerdings 
machten zwei Abspielfehler direkt vor dem eigenen Strafraum die 
Pläne zunichte, sodass wir schnell mit 0:4 hinten lagen. Ab Mitte der 
zweiten Hälfte kamen wir besser ins Spiel, hielten auch mal dagegen 
und konnten so noch den Ehrentreffer durch Niklas Hardt erzielen. 
Fußball ist auch Kopfsache, wenn man fünfmal durch die Mitte 
gescheitert ist, muss man es halt auch mal über Außen versuchen.  

Fazit: Nach so vielen guten Spielen kann auch mal ein schlechtes 
dabei sein. Wichtig ist jedoch, dass es bei den noch sechs 
ausstehenden Pflichtspielen im November nicht zur Gewohnheit wird.  

Tor:   Niklas Hardt  

Aufstellung:  Laurin Klein, Jeremy, Fabian Eckloff, Justin Eichas, 
Olli Wings, Niklas Hardt, Louis Hoen, Joshua Abend, Carlos Schäfer, 
Simon Grothe, Florian Ditscheid, Jonas Klein, Jonas Jandt, Philipp 
Stelzer, Philipp Gödtner, Luca Buchholz 

Peter Hammelstein 

C-Jugend: 2.Niederlage im 7.Meisterschaftsspiel 
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Zum siebten Meisterschaftsspiel musste die Mannschaft bei der 
JSG Siershahn antreten. Der Gegner hatte bis dato keine so guten 
Ergebnisse erzielt, sodass wir der Favorit für dieses Spiel waren. 
Dennoch gingen wir konzentriert in diese Partie, was auch von Nöten 
war, denn Siershahn war erheblich stärker als erwartet. 

Wir hatten von Beginn an mehr Spielanteile, dennoch war der Gegner 
stets gefährlich, besonders die Nummer 8 von Siershahn sorgte 
mehrmals für Gefahr vor unserem Tor. In der 11. Minute war es dann 
Moritz, der für das 1:0 nach schöner Vorarbeit von Manu sorgte. In der 
18. Minute erzielte dann Lele das 2:0 und in der 20. Minute Luis das 
3:0. Kurz vor dem Halbzeitpfiff des sehr gut leitenden Schiedsrichters 
gelang dem Gegner das 1:3. 

In der zweiten Halbzeit war es dann fast nur noch ein Spiel auf ein Tor 
mit der Folge, dass uns noch weitere fünf Tore gelangen. Dabei 
erzielte Moritz 

allein vier Treffer und somit einen lupenreiner Hattrick. Das schönste 
Tor gelang Tarin, als er sich in der Abwehr einen Ball erkämpfte und 
nach vorne stürmte, den Ball geschickt abspielte, sich wieder in 
Position brachte, um den 8:1-Endstand zu erzielen. 

Tore: Moritz Kohr (5),Leander Schäfer, Luis Schäfer, Tarin Tilgen 
(je 1) 

Aufstellung: Pascal Flegel/Felix Schulz (Tor), Arne Funk, Max 
Strüder, Luis Schäfer, Manuel Buda, Leon Rottscheidt, Lucas 
Ditscheid, Moritz Kohr, Leander Schäfer, Daniel Silbernagel, Kevin 
Hönighausen, Tarin Tilgen 

Am Dienstagabend unterzog sich die Mannschaft einem 
Leistungsvergleich gegen den Bezirksligisten JSG Neitersen/
Altenkirchen. Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Dennoch endete es 
mit einem klaren 4:1 Sieg für Asbach. 

Tore: Moritz Kohr (3), Leon Rottscheid (1) 
Aufstellung:  Pascal Flegel (Tor), Arne Funk, Max Strüder, Luis 
Schäfer, Manuel Buda, Leon Rottscheidt, David Keune, Moritz Kohr, 
Leander Schäfer, Daniel Silbernagel, Kevin Hönighausen, Tarin Tilgen 

Wilfried Borens 

D-Jugend: Weiterhin ungeschlagener Tabellenführer! 
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D-Jugend mit den neuen „Silverflex“-Trainingsanzügen 
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Samstag, 07.11.: 
TuS Asbach E III – SV Hüllenberg (12 Uhr) 
TuS Asbach E II – VfB Linz (13 Uhr) 
JSG Roßbach – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Görgeshausen (14 Uhr) 
TuS Asbach D II – JSG Rengsdorf (verlegt) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Ransbach (17 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis II – JSG Asbach/Buchholz C (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 08.11.: 
TuS Asbach II – SV Leutesdorf (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Rengsdorf (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 10.11.: 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Altenkirchen 
      (Pokal, Buchholz 18.45 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Roßbach (Buchholz, 19.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 11.11.: 
TuS Asbach E I – SV Rheinbreitbach (Kreispokal, 18 Uhr) 
JSG Rengsdorf – TuS Asbach D I (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
 
Samstag, 14.11.: 
TuS Asbach E III spielfrei 
JSG Güllesheim – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
TuS Asbach E I – VfB Linz (13 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach D I (14 Uhr) 
JK Horressen III – TuS Asbach D II (Montabaur, 15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Hundsangen (Buchholz, 15.15 Uhr) 
JSG Ahrbach – JSG Asbach/Buchholz B  
      (Ruppach-Goldhausen, 16 Uhr) 
VfL Hamm – JSG Asbach/Buchholz A (18 Uhr) 
 
Sonntag, 15.11.: 
TuS-Bambinis: Hallenturnier (Asbach, 10.30 Uhr) 
SF Eisbachtal – TuS Asbach E I (10.30 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Feldkirchen II (13 Uhr) 
TuS Asbach – SG Horressen (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


